
Ortsentwicklungskonzept
Ein  Ortsentwicklungskonzept  ist  ein  strategisches
Planungsinstrument,  das  die  langfristige  Entwicklung  eines
Ortes  oder  einer  Gemeinde  festlegt.  Es  dient  dazu,  die
städtebauliche,  wirtschaftliche,  soziale  und  ökologische
Entwicklung eines Ortes zu steuern und zu lenken.

Ein  Ortsentwicklungskonzept  umfasst  in  der  Regel  eine
umfassende  Bestandsaufnahme  des  Ortes  und  seiner
Infrastruktur, eine Analyse der aktuellen Situation sowie eine
Prognose  zukünftiger  Entwicklungen.  Auf  dieser  Grundlage
werden  Ziele  definiert  und  Maßnahmen  abgeleitet,  die  zur
Erreichung dieser Ziele erforderlich sind.

Typische Inhalte eines Ortsentwicklungskonzepts können sein:

Städtebauliche  Entwicklung:  Festlegung  von1.
Entwicklungszielen  für  die  räumliche  Gestaltung  des
Ortes, wie z.B. Ausweisung neuer Wohngebiete, Schaffung
von  Gewerbeflächen  oder  Verbesserung  der
Verkehrsinfrastruktur.
Wirtschaftliche  Entwicklung:  Förderung  der  lokalen2.
Wirtschaft  durch  Maßnahmen  wie  Ansiedlung  von
Unternehmen, Schaffung von Arbeitsplätzen, Förderung des
Tourismus oder Unterstützung von Existenzgründungen.
Soziale Entwicklung: Verbesserung der Lebensqualität der3.
Bewohner durch Maßnahmen wie Schaffung von Bildungs- und
Betreuungseinrichtungen,  Förderung  von  Kultur  und
Freizeitangeboten, Schaffung von barrierefreiem Wohnraum
oder  Maßnahmen  zur  Integration  von  benachteiligten
Bevölkerungsgruppen.
Ökologische  Entwicklung:  Nachhaltige  Entwicklung  des4.
Ortes unter Berücksichtigung des Umweltschutzes und der
Ressourcenschonung.  Maßnahmen  können  hier  z.B.  die
Förderung  erneuerbarer  Energien,  die  Verbesserung  der
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Abfallentsorgung oder die Schaffung von Grünflächen und
Naherholungsgebieten sein.

Ein Ortsentwicklungskonzept wird in der Regel von der Gemeinde
in  Zusammenarbeit  mit  Fachplanern,  Bürgern  und  weiteren
Interessengruppen erarbeitet. Es dient als Grundlage für die
langfristige  Entwicklung  des  Ortes  und  kann  als
Planungsinstrument bei der Beantragung von Fördermitteln oder
bei der Aufstellung von Bebauungsplänen dienen.

Die Umsetzung eines Ortsentwicklungskonzepts erfolgt in der
Regel  schrittweise  und  kann  über  einen  längeren  Zeitraum
hinweg stattfinden. Regelmäßige Überprüfungen und Anpassungen
des Konzepts sind wichtig, um auf aktuelle Entwicklungen und
Veränderungen reagieren zu können.


